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Norm

§74 EO

TP7 RATG

Rechtssatz

Wird in der Fahrnisexekution bei einem Vollzugstermin Fremdeigentum behaupte, ist von tatsächlich aufgetretenen

Schwierigkeiten rechtlicher Art auszugehen, weshalb der betreibenden Partei die höheren Kosten nach TP 7 Abs. 2

RATG zustehen.

Entscheidungstexte

13 R 221/04d

Entscheidungstext LG Eisenstadt 19.01.2005 13 R 221/04d
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